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Zitat von kodi

Das ist der entscheidende Knackpunkt bei der Kernenergie.

Man könnte sie sicher betreiben und auch die ausstehenden Probleme vergleichsweise
leicht lösen, wenn die Betreiber und Aufsichtsbehörden vertrauenswürdig wären. Nur
geht es da um so viel Geld und zum Teil auch staatliches Prestige (in anderen Ländern),
dass mir kein einziges Land bekannt ist, wo das der Fall wäre und nicht im Laufe der
Jahre zumindest grob fahrlässige (je nach Sichtweise auch kriminelle) Machenschaften
bekannt geworden wären. Dafür ist diese Technik dann zu gefährlich.

Darüber hinaus ist sie exorbitant teuer, wenn man mal die ganzen heimlichen
staatlichen Subventionen mit einrechnet. Davon könnte man lange alternative
Energieformen bezahlen oder CO2-Sequestrieren.

Unsere sind nicht ausreichend erdbebensicher, Fukushima zeigte, dass es auch mal 10x stärker
beben kann als erwartet. Wir haben weniger starke Beben, aber unsere sind in dieser Hinsicht
auch nicht so sicher gebaut. Ob das nachgerüstet werden kann, weiß ich nicht. Neubauten in
Finnland, Frankreich oder Großbritannien verteuerten (und verlängerten) sich so sehr, dass der
Berliner Flughafen oder Stuttgart 21 perfekt kalkuliert erscheinen.
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